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12,000 Personen sollen umgekommen
sein; dicZahldcrBerlctztcn tvird

ans 20,000 angegeben!
Ganze Ortschasten durch Naturgeivalt zcrkört!

im Westen m
Dic heftigen Kämpfe bei Nhcims

und an der Aisne werden mit

Erfolg fortgesetzt!

Wenig Ncues turn den Kärixfen mit den Nüssen!

sijraf Berchtold fleht und an seine
stelle tritt der Ungar Baron

Buriaa von Raiet.

Wien, II. Jan. ras Leopold
v. Berchtold. Minister des Aeußr
ren von Oesterreich'IIngarn, ist von
seinem Posten zurückgetreten, und
'eine Resignation wurde vom Kaiser
Franz Joseph angenommen. Zu
seinem Nachsolger ist Baron Ste
phan Bnrian Rajerz ernannt wo?
den. Selbiger, nr bisher Mitglied
des uiiliarijcheil Kabinetö. Gras

Turch die Taktik unseres Senators
Hitchcvik wurde dieses Unheil

zeitweilig verhütet.

Washington, D. C. U. Jan.
Ein verzweifelter Versuch der Prohi
bitioiiistc, durch eine Rider" den
Tistrikt Kolumbus und "damit die

Bundeohauptsiadt trocken zu legen,
wurde durch den Widerstand unseres
Bundessenators Hitchcock zunichte ge-

macht, lis handelte sich um dic

'rinzipieusrage, ob gelegentlich der

Etatsderalhungen auch allgeincinc
eseljevändernngcn vorgenommen

werden können. Senator Hitchcock

widerstrebte dem und die Senats
Mehrheit gab ihm Recht.

betrübt. Er hat den Minister des
Inneren ersucht,' alle Jnsormatio.
uen zu sammeln und ihm genau
Bericht zu erstatten. Er hat den
Wunsch ausgesprochen, die beimgc

'rra!loio war imon lauge amtsmu. ng zerstört habe werden, doch der-d-

wollte cher feinen Posten in der schwanden die feindlschen Torpedo,
riegc-krisi- nicht verlassen: jetzt boote, sobald unser Feuer auf sie

aber, da isich alles zu ttimsien Cc gerichtet wurde,
sierreichs, gestaltet, hat mai; seinem! Nordöstlich von Soissons erstür-Wunsch- e,

zu restgniren, Rechmlng gelten unscre Truppen die Höhen bei
tragen. Bregny nno säuberten da ganze

Riesige Massenversammlung in St.!Mbst ist durch dieses Naturereigmst
Paul. stark in Mitleidenschaft gezogen wor

St. Paul, 11. Jan. Ueber 'den; in der That ist seit 100 Jahren
7000 Menschen hatten sich lehtc

.

ein derartig schweres
rf . fi

Erdbeben
AI ste.

nicht
. .. .

Z acht m Aud tor um einae undcn.
um von der ü'undesreglcnliig Ge
setze zu fordern für eine gerechte ehr
liche Neutralität, und dast der Waf
fenausfuhr ein Ende gemacht werde.
Tie Tollar Neutralität wurde in den
schärssten Worten verdammt und un
ter brausendem Tonncr Beschlüsse

angenommen, worin dic Gesetzesvor

lagen, die die Waffen-Auefuh- r vcr.
bieten, zur sofortigen Annahme em

pfehlcn. Er'Gouuerncur Eberhard
führte den Vorsitz.

Als Bürger zurückgewiesen.
St. Louis, 11. Jan. Natu.

ralisationi'beamtk in St Louis ha

den. .Tie Teutschen befckiesteil dic
feindlichen Stellungen aufs Nach
drücklichste, und es dürfte eine bloste

Frage der .Zeit sein, wenn auch die
se wichtige Stellung von ihnen ge
nominell werden wird.

Tie gestern von London aus der
breiteten epcscheu, das; mehrere
oeiinche tliuerieeboote aus die eng
lischc iiüste, einen Angriff gemacht
htvn mix hnhoi hrt k,' :?f.
batterieid versenkt wilrden, hat sich

nach Tepeschen von Tover. .n'elbst

der Anarin iiattaefnnden baben soll
,,.. ii.iUl lllllllULII Cll. viHIUl im

mer es den '.'imirten schlecht ergeht
dann versuchen sie, durch freche Lü'
gen dem Volke Sand in die Augen
" streuen.

Franzosen derurtheilen drei Teutsche.

Cassablanca. Marokko, über Pa
ris. 11. Jan. Drei Teutsche.
Karl Frickc. Neperkorn und Grund.

ben sich dahin ausgesprochen, daß daß man cs mit zwei Erdstößen zu
Pedro Tolina Mora, ein Filipino thun hatte; scisinographischc Jnstru-nich- t

Bürger dct Ver. Staaten wer-Dien- te lassen jedoch nur auf einen
den könne, da er als Malaie anzu Erdstoß schließen, welcher ctiva 22
sehen sei. Mora erklärt, zur Zeit, als bis 30 Sekunden anhielt. In der
Ex.Präsident Taft Gouverneur der Hauptstadt, des Landes ist, soweit
Philippinen war, als Kammerdiener bis jetzt bekannt, kein Verlust vonler wurden von den Franzosen un

ter der Anklage verhaftet, die jener russische 'Papiersieg,
geborenen zum Aufstand anfgehehtj ÜObon 14. j011. -'- einer De- -

Rom, 14. Jan. Wiederum ist

Italien von einem verheerenden Crd
beben heimgesucht worden. Neuesten
?.'achrichten zufolge sind infolge des
sen 12,000 Personen umgekommen
und 20,000 wurde verlebt. Rom

oorgeiommen. ie laoi vezzanv
in dem Abruzzcn Departement ist
dem Erdboden gleichgemacht. Tort
allein fanden 8000 Personen einen
bejammernswerthen Tod. In meh-

reren kleineren, Rom ungcbcnden
Ortschaften stürzten stabile Gcbäu
de wie Gartenhäuser ein, ihre Bc
wohncr unter sich begrabend. Ter
Bevölkerung Neapels bemächtigte sich

eine Panik.
Südlich von Neapel bis nördlich

nach Ferrcra, eine Strecke von 300
Meilen, und in einer, Weite, welche
sich fast von Küste bis Küste cr
streckt, war der Erdstost fühlbar.

In Rom glaubte man anfänglich.

cenfmenlcvcn zu bellogen; unge-
heurer Sachschaden aber ist angerich-
tet worden.. Kirchen ' und uralte
Denkmäler haben am schwerstcn ge
kitten. Ein panischcr Schraken hat-
te die Bevölkerung ergriffen. Tie
zu beiden Seiten der, Porta dcl Po
polo befindlichen

'
Gebäude sind dem

Einsturz nahe, und der riesige Ad.
ler, welcher das Thor schmückte, fiel
herab.

Tas Unheil ist schrecklich.

Infolge des großen Gebiets, übcr
welches sich das Erdbeben erstreckte.
ist das angerichtete Unheil in seiner

uen roe oisyer unoerelyenoar,
Alle Verbindungen sind abgeschnit
tcn. In der Nachbarschaft der Fe- -

lcn, u,ianoig zcxnon nno oic c- -

woyner geiooier. Pvienza, auPi.
stadt der Provinz gleichen Namens
am östlichen Abhang des Appcnin.
ncngebirgcs, mit einer Einwohner
zahl von übcr 20.000 Seelen, ist
von der Außenwelt abgeschnitten. Im
Jahre 1857 wurde diese Stadt von
cinem Erdbeben vollständig zerstört. I

rrtrr 21 tarn. 1) rrftnr kws Ob. ,

servatori,ums zu'Vale di Pompeji,
ein bcrühniter Heismologe, hat fol
gcndes Telegramm nach Rom ge
sandt: Tas auf unseren Instrumen
ten rcgistrirte Erdbeben ist in seinen j

Folgen furchtbar gewesen. Dasselbe
erstreckte sich auf einen Umkreis von
über 100 Meilen. Das Centrum
desselben bildete die Provinz Po
tenza Die Verbindung mit jener

in dessen Tienstcn gestanden zu ha
ben.

Kleine Stadtnenigkeiten.

. Frau Lury Gore Eotton er
hielt die Scheidung von ihrem Man-
ne Be nCotton zugesprochen. $75
monatliche Alimente und die Aufsicht
über ihre Kinder wurden ihr zu'gc
sprachen.

300 Holzbändlcr aus allen
Theilen unseres Staates wohnen der
Jahres.5konvcntion im Romc-Hotc- l

bei. s

Auf Veranlassung dcsSheriffs
in Austin. Minn.. wurde gestern hier,
der Russe Andrew 7.kemicek vcrbaf-- .

tet, da derselbe in Austin wegen Un

tcrschlagung gewünicht wird

('llanzender Sturmangriff der Xrnt-fch-

unter den Au gen des
Kaisers. Nehme

IllJO gefangeu.

Berlin, 14. Jan. (Funkenbericht.)
Ter deutsche Wencrnlstab gab

fientc folgenden Bericht aus: Auf
dem nirstlichen Äriegoschauvlatz hat
in den Tünen bei Nienpart und süd-

westlich von ?)per ein heftiger Ar
tilleriekampf eingesebt.

Ter Feind unterhalt ein lebhaftes
Frner ans testende, das sie bald ae- -

'Hlatran vom feinde. In stromeg
dem Regen nd bei fast aufgeweich
sein Lehmboden nahmen- - unsere

Truppen einen französischen Laufgra
ben nach dem ander niit dem Ba
jonett, bis nach Eintritt der Tunkcl

jlieit der (Gegner vom Plateau vcr
trieben war. 14 französische Offi
ziere und 1 130 Mann wurden ge
fangen und 4 Äanonen, 4 Maschinen

,F 1 t -8" Hn0. V w'!"r T

unsere .yande ein tapferes
orakhen im Beisein des allerhöch

fttn 'Krira.olikrrn, des Kaisers!

L Nordöstlich vom Lager von l5ha
Ns begannen die ,vrnnzoica uns

östlich von Perthes mit starken Straf-
ten anzugreifen, doch wurden sie

trotz anfänglicher Erfolge schließlich
durch eine glänzenden Gegenan
griff zurückgeworfen. Tie erlitten
schwere Verluste nnd IM (Hefangene
fielen in unsere Hände.

In den Argonnrn und Bogcscn
ichtS von Bedeutung."

t)Pthf rtua ?lmnerdnm luinUp mi.
hält, ein von konftautinovel über

.Berlin cingetroffener Bericht vom
10. Januar dic folgenden Angaben
über den russischen Sieg" bei Sa
rikamysch, Transkaukasicn: .

Tas türkische Hmiptquarticr
weist die russische Meldung von ei
ner angeblichen Niederlage der Tür
ken als erfunden zurück. Tie Lage
im Kaukasus hat sich vielmehr nach
einem amtlichen Bericht vom 9. I.nuar in den letzten beiden Wochen

solgendcrmasten gestaltet:
Entlang der ganzen Front ha

ben sich unsere Truppen in jenseits
unserer Grenze gelegenen Stellungen
festgesetzt. Tie Behauptung, daß die
Runen einen türkischen Tlvisions-führc- r

oder gar einen Korpskommam
deur zu Gefangenen machten, ist un
wahr. Wahr ist. daß eine russisch?

Kosakenabtheilung in einem russi
schen Dorf einen türkischen Verwun-dctentranspo- rt

angriff und einen
fchwcrverwundetcn Brigadeführer
mitschleppte, sowie cine große Zahl
der wehrlosen Verwundeten abschlach
tete.

In den Operationen bei Olti und
Ardahan ist nur infolge der überaus
uiigünstigcn Witterung, des starken
Schnecfalls und der ungewöhnlichen
Kälte nothgedrungen eine Verzöge
rung eingetreten."

Neue Krsetiksvorlagcn.
Lincoln. 14. Jan. Bis jetzt

sind dem Hause 12 nnd dem Senat
40 neue Gesttzesvorlagen vorgelegt.

Süd'Omaha.
Tieauf gestern Nachmittag, angc.

setzte StadtrathsSltzung mußte aus.
facn, da sich nicht genügend Stadt
Väter dazu ciugefunden hattet,!.

A. Bock aus Romport, Alaska,
hält, sich feit einiger Zeit in Süd
Omaha auf und erklärte, daß er
unsere Stadt für einen Kurort halte.

Der Kainps um die Eingemein
dungs-Vorlag- e scheint jetzt auch in
....r..uu v r i.t (v c
uiiicrer ciaoi, oeiin loivviu remioe
als Feinde der Vorlage in Süd.
Omaha rüsten sich, die öffentliche

Meinung auf ihre Seite zu ziehen.

Mit der Verwaltung des Nach,
lasscs des verstorbenen Stephcn D.
BangS ist von Richter Crawford
Herr William Reinbolt von der Pc
ters Trust Co. ernannt.

P. F. Petersen. Präsident der
Union Pacific Steam Baking Com
pany, wurde zum Direktor der City
iational 'ank gewählt.

Berlin, 1 1. Jan. Tie Veschlc

k'.ung von Nbciiilö wird mit Hcstig
seit fortgesetzt. ('Vstcrn fielen 108
Gesitjoffe innerhalb bor französischen
Linien tu der .tadt und fjahe--

fettueren Schaden angerichtet, Kam-l'l- V

sind ebenfalls östlich bon Rheinis
und nahe ToissvnS im Wange, wo
mehrere französische Angrisze sieg
reich aleschlanen wurden. ,

Tie Teutschen baben ikre Linien
östlich von ToissonS - vorgeschoben
und mehrere französische Angrisse in
den Llraonnen und im Woevre Ti
strikt blutig aufschlagen.

Berlin, 4. Jan. drahtlos über
Sanville. Tas amtliche Preßbu
reau gab heute folgendes bekannt:
Tie russischen Zeitungen Rech, Rufs
kii Tlowo. und Russlu Bjrdomoslli
beschreiben die Schwierigseiten, in
welche die Nüssen versetzt sind, da
durch, das: es ihnen unmöglich ist,

grwifse deutsche Waaren w impor'
tiren. ferner hat der russische Er
Port von !,ia!,'iar. Holz, Getreide,
Pelze und Sprit gänzlich aufgehört.
Tie Lederindustrie ist vollständig
zum Stillstand gekommen, wegen
Mangels an vierbereimaterial.

xer 1:0110011 sianoaro m;reiur
dast, ein großer Betrag englischer,
5tonsols uuojfiziell unter dein fest.

gesetzten Betrag verk wurde.
Ter italienische Abgeordnete Bel

inonte hat in einer Rede in Milan
erklärt, das; ein Sieg, Frankreichs

Xxnb Englands Italien zn einem Bas.
'salenttaat 'iiu Mitelländischen Meer

herabdrücken würd? und das; die k'fci

ge Neutralität Italiens auf seine

günstige politizchc Lage zurückzufüh
ren sei.

Ein Bericht aus Petrograd sagt,
dast viele KosakenRegiinentcr von
der Front zurückgezogen und nach
den größeren Städten verlegt wur
den, da man dort niit Ausständen zu
rechnen hat.

Aus Christian trifft der Bericht
ein, d.'.st auf den norwegischen xam
pfcr Hauchen im englischen Hasen
Blisthc eschossen wurde, trotzdem er
die norwegische Flagge führte.

Teutsche beschics,cn Rheims.
Paris, l l. Jan, Ter Andrang

der Teutschen gegen die Linien der
?! Härten nordöstlich von Soissons
gewinnt an ttrast und Starke. Per
störkungcu sind nahe Soisson und
Kheims in Aktion getreten und
Rk?i'.s wird heftig beschossen wäh.

'ud die Infanterie zwischen Nhcims
lind Pertbes Angriffe niacht. Man
glaubt, dasj die Teutschen einen Bor.
tofz machen Ivollen gegen daS Drei.
:d, formirt durch die Flüsse zwi-'chi'- n

La Bassee und IpreS und Tir
' niude verstärkt und man glaubt, dast

sie in dieser Gegend einen neuen
Versuch machen werden, die Küste
m erreichen.

Teutscher Sieg an der Aisne.

'London, H. Jan. Es wird

neuerdings berichtet, das) in einer
furchtbaren' Schlacht an der Aisne
Zie Teutschen die, Oberhand gewan

'

mi. Tiefe Schlacht mag eine wich- -

tige Wiriung aus o,e ganze we,r
iche uampflinic haben! Die Frau
w.sm hatten die Schlacht herbeigc.
ührt.' und wenn sie gewonnen hat.
en, so würden sie die Eisenbahnen
iedroht haben, welche dic deutsche

iink nördlich von Aisne versorgt.
'Tas bat General Kluck aetban.)

Wichtige deutsche Truppenschübe!
Amsterdam, über London. 11.

an. - Es wird gemeldet, dast der
tanze ' gewöhnliche ,Pers.onet,erkehr
ws den meinen ocmichen aynen
Ion gestern an bis zum 18. Januar
. c. i i,,.. JCt 7St mt.I
-jtHeii.i. . ... , Iv..

lumi'ui
. .tVi... rtrtftftrtM . , ? , .

tuii
V i

auch im Kaukasus siegreiche (Gefechte.
Ferner treffen die Türken Ausmistn,
mit grofzer Heereömacht in Aegyp
teil einzufallen. ,

Tie Russen behaupte, an der oft

preußischen Grenze wieder zum An
griff übergegangen zu sein. (Tie
Lust dazu wird ihnen bald wieder
genommen werden.)

Tas grösste Interesse jedoch erregt
die seit mehreren Tagen wüthende
Schlacht an der 'Aisne unweit Sois.
sonö. Tie Franzosen gingen dort
vor etwa acht Tagen zum Angriff
über und nahmen den Teutschen,
deren Linien infolge von Truppen
abzügen geschwächt waren, niedrere
Stellungen ab. Lange aber sollten
sich die Franzosen ihrer Erfolge nicht
freuen, denn die Teutschen erhielten
Verstärkungen, gingen ihrerseits zum
Angriff über und trieben die Fran
zosen nicht nur zurück und setzten
sich wieder in den Besitz ihrer frühe-
ren Stellungen, sondern eroberten
noch mehrere französische.

Tie Türkei, treffen Anstalten, ein
starkes Heer nach Aegypten zu wer- -

ten. heim es tn einer Tepesche aus
Cqiro. Hier wird diesem Bericht
wenig Glauben geschenkt. (Und
wenn es doch tuahr ist. dann fallen
die Engländer wieder aus allen
Hinimeln.)

Baron Hardings, Bizekönig von
Indien, hat erklärt, das; L00.000

Tropen in Ostafrika, Aegyp-
ten und Europa für die Briten käuip
fen. xk Franzosen haben zugege-bm- .

das; sie bei Soissons .von den
Teutschen zurückgetrieben worden
sind. (Für die Engländer ist dies
sicher eine wenig erfreuliche Mel-dung- .)

Tie allgemeine Kriegslast?.
,Anisterdain, 14. Jan. Auf bei-de- n

KriegLtheatern wird gegeuwär
tig mit größerer Erbitterung ge.
kämpft, wie seit Wochen. Tie Ruf.
sen prahlen wieder einnial mi! ..Sie
gen", die sie an der ostpreuszischen
Grenze erfochten haben wollen, in.
dessen deuten alle Anzeichen darauf
hin, das; dieses nicht der Fall ist;
auch gegen Hindenburg's Haiipt
macht im Centrum erklären Petra
grader Tepeschen. dasz die Russen cit
lc Angriffe abschlagen, während es
doch Thatsache ist, dast sie eine Stcl.
hing nach der anderen .ausgeben
müssen und' die Teutschen dic ersten

ericiianzungen vor Warschau, er
obert Haben.

Bisher hat sich keine ans Petro.
grad kommende Meldung als znver
lästig erwiesen, kleine, fast nichts,
sagende Erfolge, welckic die Russen
bie und da erringen, werden zu gro.
,;en biegen aufgebauscht, einzig und
allein deshalb, um das Volk, das
in

, allen Theilen des gewaltigen
Russenreichs murrt und sich fiencn
dic Obrigkeit auflehnt, zu beruh!.
gen. wm kommen wird einst der
Tag, an welchem die Flammen der
Revolution in Nuszlmd auflodern
und das bestehende Neaiernnaösn.
stein stünen wird. '.

Ter Sieg der Österreicher über
dic Russen an der Nida in arös?er.
wie man anfänglich .annahm. Tie
Russen haben Tausende an' Todten
und Bermnndeten verloren i,ud, vie-
le Gesangene eingebüßt. In (Sali
,zie,l ,nd an? Fusze der Karpathen
herrscht ininier noch schlechte Witte-run-

dort kommt es alltäglich nur
zu kleineil Scharmützeln zwischen In.
fanterie; die Artillerie indessen dou
nert niit wenigen Ilukerbrechuiigeu
du ganzen Tag. Seit nhreren T
gen ist bei Soissons an der Aisiie
(Frankreich) ein blutiges Ringen im
Gange,-- die Franzosen haben in je.
ner Gegend mehrere wichtige Stel
lungn cingebiistt, und die Teutschen
sind überall im Vortheil.

Es ist den Franzosen schier un.
möglich' geworden.. die Teutschen in
der Gegend vou Ä bei ms aus ihren
Stellnngen zu vertreiben: sie stehen
wie die Mauern: alle feindlichen An.!
grifse .werden blutig abgeschlagen,
Tie Franzosen arten zu, dast sie bei
Moncel eine Schlappe erlitten haben,
behaupten' jedoch, das; sie diese. Or!
schaft selbst immer noch in. Besiu hg.

Von einem Ablicferungswagcn!stung Aquila sind mehrere Ortschaf.

suchten Städte und Ortschaften zu
besuchen.

Tas Abgeordnetenhaus ist schwer

ve,a)ioigr, oeogieiaien meyrere per
vorragende Gottechäuser, darunter
die lothenkirclie, die älteste von den
Gothen errichtete Kirche Roms.

Tas Volk eilte in die Gotteshau-se- r

und flehte inbrünstig den Hoch
sten an, den Lcidenökelch an ihm
vorübergehen zu lassen. In vielen
Fällen wurden die Betenden von
der Polizei aus den Kirchen vertrie
ben. da selbige dem Einsturz nahe
waren.

Panik in Neapel.
Neapel. 11. Jaii. Gestern

wurde hier ein lieftigcr Erdstoß ver
spürt: der Bevölkerung beinächtigte
sich eine Panik. Es wird berichtet,
daß in dem nahe gelegenen Caserta
viele Häuser eingestürzt sind, und ei
ne große Anzahl Menschen lums Le
ben gekommen ist.

In der Kirche der (Göttlichen Vor
schling beteten die Schwestern am
Sarge einer verstorbenen Nonne um
deren Seelenheil: infolge des Erd
bebens bewegte sich ein Arm des
Leichnams: die betenden Schwestern
glaubten, daß ein Wunder geschehen
sei, und die Todte auferstehen w?rdc.
Zu gleicher Zeit aber fielen Kruzi
fixe mid Lelichter vom Altar zu Bo
den, nnd nun wußten die Betenden,
daß ein Erdbeben ausgebrochcn war.
Wehklagend eilten sie auf die Stra-
ße. . Tie Bevölkerung schloß sich ih
neu in Prozession an,' Gebete mur-
melnd und die Litanei der Heiligen
singend.

Viele halten die Katastrophe für
ein Gottesurtheil, dazu bestimmt,
die Sünden jener Menschen zu be-

strafen, welche gegen ihre Brüder
in dcm europäischen Kriege käntpfen.

Ein zweites Erdbeben.
Rom, 14. Jan. Heute gegen 3

Uhr morgcns wurde ein wcitcrcs
Erdbeben in verschiedenen Theilen
des Landes verspürt. Hier in Rom
ciltc dic Bevölkerung halb nackt auf
die Straßen und erging sich in Weh
klagen. Dieses zweite Erdbeben

scheint keine Verluste von Menschen

sieben im Gefolge gehabt zu haben,
. . . m..rA.-T.t;- .- 1.

I

groß.
Es hat sich übrigens berausge

stellt, daß der Verlust an Menschen
leben nicht so groß ist, wie ansang
lich angegeben: einer konservativen
Berechnung zufolge beträgt derselbe
etwa 5000. Dic Negierung thut
alles, um für die Verletzten zu sor-

gen und hat einen bedeutenden Fond
aufgebracht, Ueber den von dem

Belagerungszustand verhängt wor
den.

Katholiken russifizirt,
Amsterdam, 14. Jan. AuS

Lcmbcrg kommt die Meldung, daß
dic Russen dort Hunderte von Ka-

tholiken gezwungen haben, ihrem
Glmiben abzuschwören und der russi.
schen Staatskirche beizutrcten.

Gutirnez wieder ernannt.
Stadt Mexiko. 14. Jan. Hier

wurde bekannt gegeben, daß diö
den bisherigen

provisorisclen Präsidenten General
Euladio Gutierrez zum Präsiden-
ten ernannt habe. Gutierrez soll
den unbeendeten Amtstermin des
Generals Porfirio T'az. der erst am
1. November 1916 abläuft, zu En-
de führen.

- ' Lobt Jcrry Howard.
Lincoln, Ncbr., 14. Jan. Der

zurzeit an ciuem sozialpolitischen
Werke über Mnidestlöhne in den Ver.
Staaten arbeite, de Rev. John O'
Grady in Washington erklärt, das;
unser Staatösenator Jerry Howard
aus Süd'Omaha .der Erste in den
Ver. Staaten war, der. eine folchg
Maßregel aunrea. ""- -r

zu qaosn. :ic wurven vor ein
Kriegsgericht gestellt und der Spio
nage schuldig befunden. (Tas Schick,
sal dieser armen Menschen ist bc

siegelt. Man wird sie erschießen.)

Tciltsche Flieger über Warschau.

, London, 14. Jan. Eine Ber-
liner Tepesche an die Exchange Tele
graph Co. meldet, das; vergangenen
Sonntag mehrere deutsche Flugzeu
qc über Warschau erschienen und
Bomben auf die Hauptstrasten herab
schleuderten. Mehrere Hauser gcrie
tlien in Brand: der angerichtete
Sachschaden ist erheblich. Es ist nicht

bekannt, ob Menschenleben verloren

gegailgen sind.

ttuter Leumund der Teutschen.

Berlin. 11. Jan. '(Funkenbericht.)
Unter den gestern von dem offiziel-
len Presz-Bure- a herausgegebenen
Meldungen befindet sich auch folgen
de: Ein Schweizer Offizier, Oberst
Müller, von einer Besuchsreise durch
daS von Teutschen besehte fvanzo
fische Gebiet zurückgekehrt, sagt, die

französische Bevölkerung habe erklärt,
das; die deutschen Truppen höflich
und anständig seien. Seitdem die

Teutschen jenen Theil Frankreichs
beseht haben, herrscht in keiner Wei-

se Mangel an 'Lebensrnitteln. Ehe
die Teutschen aber cinzogcn,.'herrsch-t- e

überall Mangel: man war sich vor
den französischen Soldaten nicht ein-

mal sicher.

Oesterreich ohne Marinevcrluste.
. Wien, über Amsterdam und Lon

don, 11. Jan. Das folgende airit-lich- e

Bulletin wurde heute aiisgege
ben: Seit der österreichische Kreuzer

Zenta" am 16. August versenkt

wurde, hat kein österreichischesKriegs.
schiff irgend welcher Art oder Aero

plan durch feindliches Geschützfeuer

Schaden gelitten. Kein einziger
Mann der Flotte wurde verwundet,
während wir das französische Unter
eebott Curie" zum sinken brach.

tcn und das französische Schlachtschiff!

' Courbet" torpedirten. Seit dem
,

3. Tcz. bat sich außer den Untcrsee.
booten kein feindliches chiff an un
sercn Küsten gezeigt.

' Krieg kostspielig für Schweiz.
London, 11. Jan. - Tr. Motta.

Bnndespräsideiit der Schweiz, hat
dem Berichterstatter der Taily News
erklärt, daß dic Kricgslage der

chwciz große Unkosten vcnirsacht
habe, infolge der Verluste an Handel
lftid Verkehr. Ter Bundeshaushalt
werde ein Defizit von $5,000,(X)0
aufweisen. Testen ungeachtet habe
die Schweiz daS Liebesiverk unter
den Nothleidcndcn aller Kriegführcu
den gefördert. Die öffentliche Mei

tiung der Schweiz sei streng, neutral.

Stadt ist unterbrochen, und das,beben betroffenen Distrikt ist der

der Cole-Fr- y Co. wurden gestern
an der Ecke Karneu und 16. Str.
1 wohlzubereitetc Chickcn gestohlen.

In Abwesenheit der Familie
drangen gestern Einbrecher in das
Heim von K. K. Dorley, 2884 Bin-ne- y

Str., ein und stahlen dort Ge
schmeide im Werth von $50.

In der gestrigen Jahresver
sannnlung des Scymour Lake Coun
try Club wurde John Bckin zum
Präsidenten erwählt. Die anderen
Beamten sind:

Vizepräsident. T. L. Combs; Se-krctä- r.

K. F. Worley: Schatzmeister,
L. M. Lord: Direktoren. James Bei.
ner, Ralston: George Francis, Sud
Omaha: John Bekins, Omaha, und
Henry C. Förster, Omaha. .

Tas Heim der Familie Nah
W. Vicrling, 410 Dodgestr.. ist durch
ein auf unerklärliche Weise plötzlich
ausgcbrochenes Feuer schwer bcscha

digt. .

Auf Empfehlung des vor ci

Niger zra ernannten onderaus
schusscs wird die Schulbchörde die
von Wahlrommissar Morchead pra
scntirtc, Wahlrcchnuug in Höhe von
$1208 nnmchr bezahlen.

Weil er unfähig ist, in diesen
schweren Zeiten für seine 3 kleinen
.Kinder auskömmlich zu sorgen, brach.
te der Kutscher Samuel Leer iiicscl- -

bcn auf die Polizeiwache und bat
um Aufnahme derselben im Rivcr
View Tetention Home.

Zum Präsidenten der Ämaha
Art Guild wurde Doane Powell
wiedergewählt. .

Die Erben dcS verstorbenen
Charles Beindorsf haben im 5krcis

gericht das Testament des Verstor
denen angefochten, da dasselbe im
Zustande der Gcistesumnachtung ab
gefaßt sein soll

Das Miethen einer Undcv
wood Schreibmaschine ist eine gesun

j.ii r- - .j. r...r:'. r.i
miiiiiiniie zu iiciucujicu.
Die Kolossalstatue iw der Basilika

von St. Iahn Lateran, aus fast
allen Theilen Roms sichtbar, stürzte
herab und ging auf den Swfen des
Gotteshauses in Trümmer. Der
Straßcnbahndienst ist eingestellt.

'Nach und nach liefen in Rom nä-

here Nachrichten übcr die Größe des
Unglücks cin. In der Provinz Rom
und in den Abruzzcn ist das Un
glück offenbar am schlimmsten. In
Torre Cajetani, 37 Meilen östlich
von Rom, ist dic ganze Bevölkerung
umgekommen. In Arnara stürzten
das Rathhaus und mehrere andere
Gebäude ein. . Aus mehreren Ort
schaben wird um ärztliche Hilfe ge
beten: so zahlreich laufen die Noth,
rufe ein, daß man ihnen unmöglich
Rechnung tragen kann.

Papst Bencdict sprach gerade ein
Dankgebet, als sich die Katastrophe
ereignete. Se., Heiligkeit verlor
nicht die Fassung, er wußte sofort,
um was cs sich handelte, und gab
Befehl, den im Vatican angerichteten
Schaden festzustellen.

Der König tief betrübt.
König Victor Emanuel ist über

das Unglück, von welchem seinLond
wiederum 'heimZci.ucht worden iß tief

lUyillUMl UJUIUUI j(lllllll, Ulll Ull.
' Deitiegiingeit der Truppen und von

lriegömunition zii beschleunigen.
velche die Ramien ax ausichtielstich
n Anspruch nehmen. '

Englischer Situationsbericht.
J London, 11. Jan. Es ist er
i viesen, dnsz die Türken unaufhalt.

am vordringen. Sie haben die per- -

fische Stadt Tnbriz beseht, die dort
lonzentrirte russische Infanierie zu.

Acköfchlagen und liefern den. Nüssen

Der Examinator der Zwischen-'d- e Geldanlage, die Ihr Einkommen
staatlichen Handels-Kommissio- hat sicher erhöhen wird. Die 'Maschine,
hier, im Bundesgcbäude 6 Verhöre dic Sie schließlich kaufen werden",
abgehalten, ..L21 Farnam-Str- .


